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Wilhelmshavener Tageblatt
Bestellungen

auf das „ Tageblatt " , welches mit
Ausnahme Montags täglich erscheint
nehmen alle Kaiſerl . Poſtämter zum
Preis von Mt . 2,25 ohne 3ustei¬
lungsgebühr , sowie die Expedition
zu Mr. 2,25 frei ins Haus gegen

Vorausbezahlung , an .

amtlicher
Redaktion u . Expedition :

und

Anzeiger.
Kronprinzenstraße Nr . 1.

Inserate für die laufende Nummer werden bis spätestens Mittags 1 Uhr entgegengenommen ; größere werden vorher erbeten. T

Anzeigen
nehmen auswärts alle Annoncens

Büreaus , in Wilhelmshaven die

Expedition entgegen , und wird die
5 gespaltene Corpuszeile oder deren
Raum für hiesige Inserenten mit
10 Pf . , für Auswärtige mit 15 Pf .

berechnet . Reklamen 25 Pf .

Publikations -Organ für sämmtliche Kaiserl . , Königl . u . städt . Behörden , sowie für die Gemeinden Neustadtgödens u . Bant .

№ 222 .

Abonnements - Einladung .

Sonnabend , den 21 . September 1889 .

Bei bevorstehendem Quartalwechsel ersuchen wir unsere ge¬
chrten Leser namentlich die auswärtigen um baldige Er¬
neuerung des Abonnements auf das

15 . Jahrgang .
haltung zu beobachten , und sich von übertriebener Ausnußung der ] Paris , 18. Sept . Gestern fand der erste Versuch mit

Gesandte am hiesigen Hofe, Phelps , ist in letzter Nacht hier ein Bugelassener statt . Als Ziel der Luftfahrt war das Lager von

zeitweilig günstigen Verhältnisse fernzuhalten . Der amerikanische einem lenkbaren Luftballon in Gegenwart einer kleinen Anzahl

getroffen und im Hotel „Kaiserhof" abgestiegen. Chalons in Aussicht genommen . Es stiegen auf der General Lion
mit 2 Offizieren des Generalstabs . Der Versuch scheint wenig

Stunde

Die Eisenbahn - Direktion zu Altona ist mit der Anfer¬
eine„Wilhelmshavener Tageblatt tigungallgemeiner Berorbeiten für efte Sifterbahn untergeordne defriedigendausgefallen zu ſein, da der Ballon bereits 1/4 Clumbeter Bedeutung von Oldenburg über Heiligenhafen nach Burg auf nach dem Aufstieg um 64 statt um 8 Uhr wieder sant .

der Insel Fehmarn beauftragt worden . Paris , 19. Sept . Boulanger hat London in den letzten
Tagen nicht verlassen .

träger drückten Crispi ihr tiefes Vedauern über den nichts =
Rom , 18. Sept . Der französische und englische Geschäfts¬

würdigen Mordanschlag aus .

und amtlicher Anzeiger Kiel , 19. Sept . Unsere 85er sind gestern Nachmittag umdamit in der Zusendung desselben feine Unterbrechung eintritt . 3 Uhr 45 Min . mittelst Extrazuges wieder bei uns eingekehrt .Das „Wilh . Tagebl ." wird nach wie vor eine reichsfreund - Sie nahmen , nachdem sie den Zug verlassen hatten , auf dem Platzliche Haltung beobachten . Ueber alle Vorkommnisse der inneren vor dem Hauptpostgebäude in Kompagniekolonnen Aufstellung undund auswärtigen Politik wird in sachgemäßce Weise berichtet marschirten , von einer zahlreichen Menschenmenge jubelnd begrüßt ,werden . Den Marine - und Lofalangelegenheiten wird die Re - jeftionsweise unter flingendem Spiel in ihre Kaserne .daktion besondere Sorgfalt widmen .
Für den unterhaltenden Theil wird durch spannende Er¬

zählungen wie durch eine Fülle fleinerer Artikel und Mittheilungca
hinreichend gesorgt sein .

Inserate

Kiel , 19. Septbr . Die Plankton -Expedition ist auf dem
Dampfer „National " nach einem heutigen Telegramm aus Teneriffa
am 10. September in Ascension eingetroffen . Es befand sich
Alles wohl .

Rom , 19. Sept . Das Befinden des Ministerpräsidenten
Crispi bessert sich fortwährend , nur die Bewegung des Kiefers
ist noch etwas schmerzhaft . Alle Nadeln , mit denen die Wunde
genäht war , sind entfernt .

Neapel , 19. Sept . Zu Ehren Crispis fand heute Nach =
mittag eine große öffentliche Kundgebung statt . Gegen 20 000

Königsberg i . Pr . , 19. Sept . In der heutigen Sizung Personen , darunter die Elite der Einwohnerschaft , Senatoren ,
der Korporation der Kaufmannschaft wurde der Antrag des Deputirte und alle liberalen Vereine mit Fahnen und Musik¬
Vorsteheramts der Kaufmannschaft , die von der Staatsregierung kapellen und an der Spitze der Bürgermeister der Stadt , begaben
geforderte Garantieerklärung betreffs des Baues einer Fahrrinne ich in feierlichem Zuge vor die Wohnung Crispis ; Crispi erschien ,
durch das Haff zwischen Königsberg und Pillau , angenommen . mit feierlichen Hochrufen begrüßt , auf dem Balkon und dankte in

Heidelberg , 18. Sept . Heute Morgen wurde die Na - bewegten Worten . Er bedauere , dem , was sein Herz bewege ,

öffnet . Kultusminister Noff begrüßte die Versammlung im Namen sei der schönste seines Lebens und entschädige ihn für Alles , was
der Regierung , Bürgermeister Wilkens im Namen der Stadt und er für die Freiheit und für das Vaterland gelitten ; er werde
Professor Pfizer im Namen der Universität . Hierauf folgte eine stets auf dem Plaße sein , wenn die Freiheit und das Vaterland
Ansprache Professor Virchow ' s , verschiedene Vorträge und Vor - dies fordern . Die Dankesworte Crispis wurden mit stürmischen
führung von Edison ' s verbessertem Phonographen . Hochrufen aufgenommen .

haben bei der großen Verbreitung des „ Wilh . Tagebl ." (nach¬
weislich über 4000 Abonnenten ) den besten Erfolg , um so mehr
als das „Wilh . Zagebl ." das einzige amtliche Organ der Kaiser¬
lichen Marinebehörden neuerdings wieder geworden ist . Ve =
stellungen nehmen entgegen die Postanstalten , Zeitungsträger turforscherversammlung in Anwesenheit des Großherzogs hier er- entsprechenden Ausdruck nicht geben zu können . Der heutige Tagsowie

-

Die Expedition .

Deutsches Reich .

Ausland .

Berlin , 19. Septbr . (Hof - und Personal - Nachrichten .)
Die Rückkehr des Kaisers von Jagdschloß Springe nach Berlin
dürfte , dem Vernehmen nach , voraussichtlich am 22 . d . Mts . er¬

Madrid , 19. Sept . Wegen der jüngst bei Alhucemas
durch Riffpiraten erfolgten Plünderung eines spanischen Schiffesfolgen. Die Kaiserin Augusta wird , von Schlangenbad kom - Haag , 19. Sept . Der Finanzminister legte in der heutigen beschloß die Regierung , die sofortige Freilassung der in die Ge- ,

mend, voraussichtlich am nächsten Montag Abend in Baden ein - Sizung der zweiten Kammer das Budget für 1890 vor . Das fangenschaft geführten Personen , die Zahlung einer ausreichendentreffen, um daselbst noch einen Aufenthalt von einigen Wochen zu Defizit ist auf 5 Millionen veranschlagt .nehmen, bevor Ihre Majestät nach Berlin zurückkehrt , um für den
Entschädigung , sowie die strengste Bestrafung der Urheber und

Winter im hiesigen königlichen Palais Aufenthalt zu nehmen .
Antwerpen , 18. Sept . In der heutigen Sizung des Theilnehmer an der Gewaltthat von Marokko zu verlangen . Der

Gemeinderaths gelangte ein Bericht des Schöffenkollegiums über spanischen Flagge soll durch Salutiren Genugthuung geleistetDer Regent von Braunschweig , Prinz Albrecht von die Katastrophe vom 6. d. M. zur Verlesung . Der Bericht schildert werden . Ein aus vier Schiffen bestehendes spanisches GeschwaderBreußen , welcher gegenwärtig noch am Hoflager des Kaisers und die Entstehung und die Einrichtung des Patronen - Etablissements soll am Sonnabend vor Tanger antreffen , um eventuell derKönigs fich in Hannover bezw . in Springe befindet , wird , nach- und spricht die Meinung aus , daß vor allem in der mangelhaften spanischen Forderung Nachdruck zu geben .dem die großen Nebungsmanöver des VII . und X. Armeekorps Art , mit welcher die Arbeiten ausgeführt wurden , die Gefahr London , 18. Sept . Nach einer Mittheilung des Reuter¬ihr Ende erreicht haben, von dem dortigen Manöverterrain vor- gelegen habe. Die von der permanenten Deputation angeordneten schen Bureaus haben der Premier Lord Salisbury und deraussichtlich am Sonnabend Abend 8 % Ühr in Berlin eintreffen . Sicherheitsmaßnahmen seien durch die Stadt den verschiedenen italienische Geschäftsträger Catalani einen englisch = italienischenHier gedenkt der Prinz -Regent dann vom Sonnabend zum Sonn Verwaltungsdienstzweigen zur Ausführung überwiesen worden . Vertrag gegen den Sklavenhandel unterzeichnet , dessen Bestimmungentag in seinem hiesigen Palais zu übernachten und am Morgen Der Bericht sagt , das einzige Mittel , die Katastrophe zu verhüten , strenger als diejenigen irgend eines der bestehenden bezüglichendes nächsten Tages nach Brünn zu reisen, um daselbst einige Tage würde gewesen sein, daß man die fragliche Industrie überhaupt Verträge sein sollen. Nach demselben werde der Sklavenhandelbeim Offizierkorps seines Regiments zu verweilen . Von dort be absolut verboten hätte . Eines Urtheils über die unmittelbaren für einen Akt der Seeräuberei erklärt .giebt der Prinz Regent sich direkt zu seiner Familie nach Schloß Ursachen des Unglücks , sowie darüber , an welcher Stelle die ersteKamenz in Schlesien .
London , 10 . Sept . In den Albert - Docks ist die Arbeit

Explosion stattgefunden habe , enthält sich der Bericht . Die Zahl heute wieder aufgenommen worden , nachdem die Dockarbeiter undDie Nachricht , daß auf Anregung der dänischen Königin der Todten wird auf 53 , die der Vermißten auf 42 und die der die Lichterschiffer eingewilligt hatten , mit den Blacklegs zu arbeiten .zwischen den Höfen von Berlin und Kopenhagen Verhandlungen in ärztlicher Behandlung befindlichen Verwundeten auf 62 an - Kopenhagen , 19. Sept . Der König , der Kronprinz undmgeknüpft worden seien , welche eine Verlobung des ältesten gegeben. Der am Gemeindeeigenthum angerichtete Schaden wird der Prinz Eugen trafen heute Vormittag zum Besuch des HofesSohnes des dänischen Kronprinzen mit der jüngsten Schwester einschließlich der Petroleum - Lagerschuppen auf 324 450 Franks auf Schloß Fredensborg ein und haben heute Nachmittag diedes deutschen Kaisers zum Ziele haben , ist bisher von keiner Seite geschäßt .
widerrufen worden .

Rückreise wieder angetreten . Der Kaiser von Rußland , der KönigParis , 17. Sept . In Tontin sind eiligst 8000 Stück von Dänemark und die Kaiserin Friedrich gaben denselben bisDer Frk . 3tg ." zufolge sollen sich die Gerüchte einer Königsbambus zur Anfertigung von Lanzenschäften angekauft Helsingör das Geleite und kehrten, nachdem die Kaiserin FriedrichVerlobung des Prinzen Christian von Dänemark mit der Prin worden . Wie bereits früher mitgetheilt wurde , soll die ganze Schloß Kronberg besichtigt hatte , nach Fredensborg zurück. Diezessin Margarethe , der jüngsten Schwester des deutschen Kaisers , französische Kavallerie auf Vorschlag Gallifets versuchsweise mit Abreise des Königs von Griechenland und seiner Familie ist aufstätigen . Lanzen bewaffnet werden : Jedes Regiment erhält 10 Lanzen ; nächsten Sonntag feſtgeſetzt .Der Minister hat die großen fiskalischen Kohlengruben ein Theil davon ist , dem Modell von 1823 entsprechend , 2,90 mOberschlesien angewiesen, bei Erhöhung der Kohlenpreise, so- lang ; die übrigen haben , wie in Deutschland , eine Länge vonfern eine solche überhaupt angezeigt erscheine , angemessene Zurück 3,15 m.

in

29 Mit gebrochenen Flügeln .
Roman von dem Verfasser des Romans

Der Zug der Zeit “ und „ Jm Banne der dritten Abtheilung " .

(Fortsetzung .)

angenommen , sämmtliche Bahnen unter eine beaufsichtigende Staats =

Petersburg , 19 . Sept . Wie verlautet , wurde im Prinzip

kontrole zu stellen .

[ zugegeben werden , daß die Frau , welche derselbe zu seiner Ge- | Der durchbohrende Blick aus den blauen , gewöhnlich mildenmahlin gemacht , eine vornehme und hochgeborene Dame , noch Augen des Kaisers bewirkte in ihm allerdings zunächst ein Wie¬weniger , daß sie eine Fürstin Rubeni , die Erbin jenes vielge - dergewinnen der verlorenen Fassung , aber schon im nächstennannten , streitigen Vermögens gewesen . Augenblick entseßte ihn eine neue Thatsache . Nicht allein dieMit solchen Vorsätzen hatte Major Sigiätin seine Reise selbstgeschriebenen Briefe zeugten gegen ihn , sondern auch jeneMajor Sigiätin , derselbe Mann , der das Geschick zahlreicher nach Gatschina angetreten , fürchtend , daß das Vorschüßen seiner anderen Schriftstücke , die Graf Miloradom in banger Vorahnungemilien lächelnd in Händen hielt und sich niemals besonnen Krankheit an geeigneter Stelle feinen Glauben finden und gegen sorgsam gesammelt und verwahrt und die hier noch beredteratte, irgend ein Unrecht zu thun , wo seine Interessen ein solches ihn aufbringen möge . Er hatte unerträgliche Schmerzen erdul sprechen und zeugen sollten .gefordert, daher auch gewohnt war , furchtlos jeder ihm von det und nur einer seltenen Energie war es zu danken gewesen,einer großen Anzahl Feinde drohenden Gefahr faltblütig in' s daß er sein Ziel erreicht.

Monarch zurück .

Die Größe der Gefahr , welche über seinem Haupte schwebte ,
huge zu schauen, hatte zum ersten Male in seinem Leben, bei Der Kaiser hatte den Major ungnädig genug empfangen, schwert auf ihn herabstürzen werde , wenn er nicht jeßt seine

die Ueberzeugung , daß im nächsten Augenblicke das Damokles¬
Empfang dieses faiserlichen Handschreibens, seine Fassung veraber ein Blick auf die gebeugte Mannesgestalt hatte das weiche Ruhe behauptete, gab dem Major seine Fassung zurück. So ge=
loren. Der Schreck übte obendrein auf seinen förperlichen zu Herz des Monarchen milde gestimmt. Major Sigiätin diente waltig war die Erschütterung, daß er selbst für seine physischen

Zu¬
stand eine nachdrückliche Wirkung aus, und er lag mehrere Tage, ein langes Leben hindurch dem Staate, und wenn er nicht Schmerzen feine Empfindung mehr hatte und im Stande war,bon wahnsinnigen Schmerzen und den quälendsten Gedanken ge- überall das Rechte gethan , so war doch kein Grund zu der An- seine Gestalt höher aufzurichten. Er fühlte plötzlich etwas vonpeinigt, unfähig ein Glied zu rühren und doch wissend, daß sich nahme vorhanden, daß er gegen seine bessere Ueberzeugung ge- der alten Energie und dem alten Muthe in sich. Seine Handet furchtbares Schreckgespenst, die kaiserliche Ungnade , drohend handelt. Nun aber war dieser als Staatsdiener ein gebrochener streckte sich aus , das Papier entgegenzunehmen , das der Kaiserüber seinem Haupte zusammenballte . Was Paul Pawlowitsch Mann, der in seiner friechenden Ergebenheit einen erbarmungs- ihm entgegenhielt , doch in demselben Augenblicke zog es der
Sigiätin in diesen Tagen litt , mag schwer beschrieben werden . würdigen Anblick bot .Wenn er gesund gewesen wäre , würde er sich vertheidigt haben , Trotz des Mitleids aber war der Kaiser fest und ent¬verglich er sein Schicksal mit dem des an den Felsen geschlossen geblieben , sich nicht beirren zu lassen und unter allenschmiedeten Prometheus.

Auch diese mißtrauische Bewegung machte keinen Eindruck

Und dennoch ! Wenn er Zeit gewinnen konnte, war nicht zu umgeben schien, zu ergründen . So forderte der Monarch
Umständen das Geheimniß , das die Ehe des Grafen Miloradom mehr auf den Major .

les verloren . Seine Kreaturen arbeiteten mit demselben Eifer, den Major auf, sich jedes einzelnen Umstandes erinnern zu selbe in aller Form ausgestellt wurde, dann ist ja kein Zweifel,
„ Oh , Majestät , ein Trauschein !" rief er aus . „ Wenn der¬

demselben Geſchick wie er, sie waren nicht minder zuverlässig ; wollen, der ihn zum Schreiben dieser an den Grafen Miloradom daß die Verbindung zwischen dem Grafen Miloradom und derDenn sie arbeiteten um hohen Lohn für ihre fünftige Stellung . gerichteten Briefe bewogen haben könne.Noch war es fraglich , ob die Schatten Leben und Gestalt an = 1
Fürstin Tamare bestanden hat , das heißt selbstverständlich, wenn

nehmen konnten, um gegen ihn zu zeugen.
Major Sigiätin ' s Gesicht hatte Pergamentfarbe angenom- irgend ein Mensch in der Welt bestätigen könnte, daß diesemen , als er die alten , vergilbten Blätter vor sich liegen sah , die Dame wirklich die Tochter jenes Fürsten aus dem Stamme Ru¬Geheime Agenten, mit den nöthigen Instruktionen versehen, er in jungen Tagen in Stunden geschrieben , wo er zweifellos beni gewesen ist."waren unverzüglich an Ort und Stelle gereift, um jede Gefahr seiner Sinne nicht mächtig gewesen war. Niemals würde er inzu prüfen und rücksichtslos zu beseitigen. Niemals durfte der späteren Jahren ein Schriftstück aus den Händen gegeben haben, auf. Er war beinahe selbst erschrocken über den kühnen Flug ,

Major Paul Pawlowitsch Sigiätin richtete sich noch höher
Kaiser etwas über den Grafen Miloradow erfahren, niemals das in gleicher Weise Zeugniß gegen ihn hätte ablegen können. Den sein Scharfsinn so plößlich und unerwartet genommen .

nun



Belgrad , 19. Sept . Die Gemächer im neuen Schlosse Werft vor Anker gelegt, wo Reparaturen an ihr vorgenommen und brummen in den Bart : Der Herbst ist da ! So macht sich
werden für die Königin Natalie vorbereitet . Morgen beginnt das werden sollen . das Nahen des Herbstes überall bemerkbar , draußen in der Natur ,
Landesschießen in Pirot . Hamburg , 19. September . Aus Kopenhagen wird aber wie im behaglichen Zimmer . Wenige Stunden noch, und wir

Belgrad . 19. Sept. Bei Topschieder wurden unmittelbar mals ein Torpedounglück gemeldet . In der letzten Nacht sank befinden uns auch im kalendermäßigen Herbst.
vor Eintreffen des um 11½ Uhr von Nisch abgegangenen Eisen - bei Fort „Proevestenen " das Torpedoboot Nr . 9. Die Besaßungl Wilhelmshaven , 20. Sept . Am 22. September , Abends kurz
bahnzuges von Frevlerhand die Nägel aus mehreren Schienen wurde gerettet . bor 110 Uhr , gelangt die Sonne in ihrer scheinbaren Wan¬
gewaltsam entfernt ; infolge dessen entgleiste die Lokomotive und derung in das Sternbild der Waage . Damit nimmt der kalender¬
bohrte sich mit Heftigkeit in die Erde ein . Personen sind nicht mäßige Herbst seinen Anfang .
zu Schaden gekommen .

ofale 8 .

=
Wilhelmshaven , 20. Sept . Die Gerüchte , wonach der Ober¬

Sofia , 18. Sept . Der heutige Jahrestag der Vereinigung Präsident SteinmannSteinmann Finanzminister , Regierungs - Präsident
Bulgariens und Oftrumeliens wurde in der Kathedrale mit einem v . Tiedemann Oberpräsident von Schleswig - Holstein , Regierungs¬
feierlichen Gottesdienste begangen , welchem die Minister und die Präsident v. Colmar in Aurich der Nachfolger v. Tiedemann' s
hohen Würdenträger beiwohnten . In der Kirche bildeten Truppen werden sollte , erklärt die „Kreuzztg ." für Erfindung .
Spalter .

Aus der Umgegend und der Provinz .
Jever , 17. Septbr . Infolge zu geringer Frequenz in den

letzten Jahren ist der bisher alljährlich im Herbste hier stattfin¬
dende Pferdemarkt mit Genehmigung des Großherzoglichen Staats¬

Wilhelmshaven , 20. Sept . Das Panzerschiff „Friedrich ministeriums aufgehoben worden . Gleichzeitig ist der Kramermarkt
Newyork , 8. Sept . Die nächste Weltausstellung soll be der Große " hat nach beendeten Renovirungsarbeiten das Trocken hierselbst auf den ersten Montag und Dienstag des Monats Ok¬

kanntlich in der nordamerikanischen Union zur Erinnerung an die dock der Werft wieder verlassen . tober verlegt und wird in diesem Jahre am Montag den 7. und
Entdeckung Amerikas ( 1492 ) veranstaltet werden , doch ist der Ort Wilhelmshaven , 19. Sept . Wir haben schon darauf hin Dienstag den 8. Oktober stattfinden . Herr Pastor Gramberg I
derselben noch nicht festgestellt. Nach Newyork und Washington gewiesen, daß die ersten Vorträge des Gewerbevereins am Dienstag hierselbst feterte heute das Fest seiner 25jährigen Thätigkeit als
kommt jetzt auch Chicago mit seinen Ansprüchen, die nächste Welt- und Mittwoch stattfinden . Die Vorträge des berühmten Astronomen Seelsorger an der Stadtkirche . Der Jubilar , welcher gleichzeitig
ausstellung abzuhalten . Ein Komité sammelt gegenwärtig den Herrn Sophus Tromholt seyen durchaus keine astronomischen auch das Amt eines Schulinspektors in hiesiger Stadt bekleidet ,
nöthigen Garantiefonds , und alle Schichten der Bevölkerung scheinen Kenntnisse voraus , denn obgleich sie auf wissenschaftlicher Grund hat in seinem Wirkungskreise sich allseitig Liebe und Achtung zu
reges Interesse dem Plane entgegenzubringen . Die vorläufigen lage fußen , sind sie doch durch die allgemein verständliche, übersicht erwerben gewußt . Die Knaben und Mädchen der oberen Klassen
Ausgaben werden auf fünf Millionen Dollars veranschlagt , und liche Darlegung ebenso anregend für den Laien , wie für den in der Volksschule brachten ihm am frühen Morgen ein Ständchen
hiervon sind schon 312 Millionen gezeichnet. Das Komite übt der Astronomie Vorgeschrittenen überraschend und neu. Tromholts und seitens der Kirchengemeinde wurde ihm eine geschmackvolle
großen Einfluß auf die Kongreßmitglieder aus , Chikago gegenüber schwungvolle kräftige Sprache , die kaum den Ausländer verräth , Chaiselongue verehrt . Besonders hervorzuheben ist , daß sich
Newyork zu bevorzugen , und angeblich soll ein Viertel der Mit und die die Vorträge begleitenden und denselben einen mächtigen der Jubilar auch auf dem Gebiet der Krankenpflege besonders
glieder schon zugesagt haben . Reiz verleihenden herrlichen Lichtbilder bereiten dem Publikum verdient gemacht hat und hierin insofern bahnbrechend vorgegan =

Samoa , 18. Sept . Der am 15. d. M. in Auckland auf eine in dieser Art einzig dastehende Unterhaltung und Belehrung . gen ist, als er es war , welcher die weibliche Krankenpflege hier
Neuseeland angekommene Dampfer „Wainui " hatte den Kapitän * Wilhelmshaven , 20. Septbr . Das gestrige Part Konzert in Jeber einführte und damit überhaupt , nach der „, . 3. " , die
und acht Seeleute des Schiffes „ Garston " an Bord . Dieſelben war trotz des abscheulichen Wetters sehr gut besucht . Die Kapelle erste Anregung zur Pflege der Kranken durch Diakonissinnen in
verließen ihr an der Staarbuck -Insel gescheitertes Fahrzeug in Marinekapelle unter Leitung des Herrn Geschwader -Kapell - unserem Herzogthum gegeben haben soll .
einem Boote , ohne im Stande zu sein , mehr als 50 Pfund Lebens - meisters Niederoth hielt sich wacker und gab ihr Bestes . Das Wittmund , 18. Sept . Gestern Vormittag kehrten 2 junge
mittel mit sich zu nehmen . Drei Wochen lang blieben die Schiff Publikum erkannte dies dankend an und ließ es an Beifall nicht Herren aus Wilhelmshaven (Radfahrer ) , im Hotel zur Finken¬
brüchigen in dem offenen Boote , ohne Land zu Gesicht zu befehlen . Die Geschwader -Kapelle schifft sich heute an Bord S. burg hier ein , um , nachdem sie sich gestärkt hatten , nach Norden
kommen , von dem furchtbarsten Hunger geplagt . Schließlich wurden M. Panzerschiff „ Kaiser " ein . auf ihrem Rade weiter zu fahren und noch desselben Tages
ihre Leiden so stark , daß sie am 21. Tage das Loos darum warfen , * Wilhelmshaven . 20. Sept . Durch die Blätter läuft jetzt wieder zurückzukehren . Da die Reise eine Wette galt , ließen sie
wer von ihnen geopfert werden sollte . Da kam ihnen die Wallis - eine Notiz , in der angeblich auf Grund einer Reichsgerichts - sich die Zeit ihrer Ankunft und Abfahrt bescheinigen . Aus der
Insel in Sicht . Völlig erschöpft langten sie auf der Insel an , Entscheidung , die bei einer Lebens - , Feuer - und Rentenversicherung Bescheinigung des Gastwirths in Norden war , als sie gegen
wo sie sowohl von den Eingeborenen wie von den Missionaren Versicherten dringend davor gewarnt werden , die fälligen Prä - Abend zu gleichem Zwecke hier wieder Rast machten , ersichtlich,
freundlich aufgenommen wurden . Sobald sie so weit wieder Hermien (Beiträge ) an Jemand anders als an den Aussteller des daß sie wirklich diese Strecke , d. h. bis hier 135 km zurückgelegt
gestellt waren , daß sie weiterreisen konnten , wurden sie nach den Versicherungs -Vertrages (Police ) d. h. an die Versicherungs -Ge- hatten .
Tonga Inseln befördert . Von da brachte sie der Dampfer Wainui " sellschaft selbst zu zahlen . Uns ist eine diesbezügliche Reichs - Oldenburg , 19 . Sept . Schon seit der vorigen Woche war
nach Auckland . gerichtsentscheidung nicht bekannt . Sollte eine solche aber doch ein bei dem Malermeister Spalthoff dienendes Mädchen spurlos

Marin e . ergangen sein , so kann sie niemals dahin gedeutet werden , daß verschwunden . Die Vermuthung , daß das Mädchen freiwillig den
nun jeder Versicherte auch direkt seine Beiträge an die Gesell Tod gesucht hat , hat sich nach der C. 3. als richtig herausgestellt ,, da

§ Wilhelmshaven, 20. Septbr . Brieffendungen 2c. für das Uebungsschaft einzahle.
geschwader (Geschwaderchef Kone -Admiral Hollmann) beſtehend aus S. W. 30 000 und mehr Versicherten denn Zeit und Geld hernehmen , aufgefunden worden ist.

Wo sollten die größeren Gesellschaften mit dasselbe gestern Nachmittag in dem Graben hinter dem Theater

Panzerschiffen Kaiser " ( Laggschiff), „Deutschland “ , „ F. iedrich der Große " ,
Preußen “ und S. M. Aviso „Wacht " sind wie folgt zu dirigiret : a ) (är das wenn sie mit jedem Einzelnen direkt verkehren wollten . Die Leer , 18. Sept . Die Mitglieder der Handelskammer für

Kommando des Uebungsgeschwaders , S. M. Panzerschiffe Kaiser" und Entscheidung - immer vorausgesetzt , daß eine solche besteht Ostfriesland und Papenburg sind auf Donnerstag , 26. d . Mts . ,
„Deutschland" bis zum 21. d. M. nach Kiel, vom 22. bis 27. d. M. nach dürfte vielmehr dahin aufzufassen sein, daß der Versicherte seine nach dem hiesigen Klubsaale zu einer Sizung einberufen . Die
Plymouth , vom 28 . September bis 4. Obr . nach Gibraltar , vom 5. Of. br .

Pf

d. J . ob und bis auf Weiteres nach Genua ; b) für S. 'M. Panzerschiffe Beiträge nur gegen eine von der Direktion selbst ausgestellte Tagesordnung lautet wie folgt : 1) Diverse Eingänge , 2) Wahl
„Friedrich der Große" , "Preußen“ und S. M. Av. „Wacht“ bis zum 24. D. Quittung abzuliefern verpflichtet ist. Ob diese , nennen wir sie eines Mitgliedes der Ems -Lootsdirektion an Stelle des Herrn
Mits. nach Wilhelmshaven, vom 25. bis 27. Sept. nach Plymouth, vom 28. "Original " Quittung , dem Versicherten durch die Post oder eine Konsul Fastenau , Leer , 3) Wahl von Kommissarien für die Leitung ,
September bis 4. Ditober nach Gibraltar , vom 5. Okt. d. J. ab und bis auf Agentur zugeht , kann diesem gleich sein, rechtsgültig bleibt sie auf der Wahl von Mitgliedern der Handelskammer , 4) TheilnahmeWeiter 3 nach Genua . Die Schultorpedobooie „ S 2 “ und „ S 6 " habc . 1
gestera Nachmittag det Hafen verlassen und sind zu einer mehrtägigenUebungs - alle Fälle , sobald sie von der Gesellschaft bezw. Direktion selbst, der Handelskammer an der Beaufsichtigung und Untersuchung der
fahrt nach der & be und Cider in See gegangent . Dec Transportdampfer nicht aber vom Agenten ausgefertigt ist. Es kann daher unseres Emsbetonnung und Bebaakung , 5) Ausbildung der deutschen Kon¬
„Eider" ist gesteia Nachmittag nach Kiel in See gegangen . De Hauptmann Erachtens jeder Versicherte nach wie vor seine Prämie (Beitrag ) sularbeamten , 6) Eisenbahn -Angelegenheiten , 7 ) Geschäftliche Mit¬
und Kompagniechefim 2. Seebataill . Ritier bat eine a 14tägigen Urlaub nach an die Agenten zahlen , nur muß er darauf achten, daß die theilungen , 8) Anträge von Mitgliedern .Seehausen in der Altmark angieten . - Kapt. -Lt. Goecke ist vom Urlaub zu Quittung von der Gesellschaft selbst ausgestellt und unter¬rückgekehrt . Marine - Auditeur Anschütz ist vom Urlaub zurückgekehrt rnd hat
die Geschäfte als Sta ' ions - Auditur übe nommcn . schrieben ist .

Bremerhaven , 19. Sept . Mit dem vorgestern nach Newyork

expedirten Schnelldampfer „ Lahn " , Kapt . H. Hellmers , werden in

§ Kiel , 19. Sept . Hier eingegangenen Nachrichten zufolge Leabsichtig das Wilhelmshaven , 20. Sept . Wegen eines vom Atlantischen den Kajüten 45 Familien und 165 einzelne Personen , im Zwischen¬
unter dem Befehl des Admirals Baird ſtehende englische Kanalgeschwader , best. Ozean herannahenden tiefen barometrischen Minimums , welches deck 40 Familien und 500 einzelne Personen , mit dem Dampferaus den Schiffen „Nothumberland " (Flaggschiff), "Anson" , contarch" ," Iron in Begleitung stürmischer südwestlicher Winde nach Nordosten fort Hermann " , Kapt. W. Schmölder, außer einigen KajütspaſſagierenDuke " und ,, Curlem " zum sechstägigen Aufenthalt am 10. nächste Monats
Kiel zu besuchen . schreiten dürfte , sind gestern Mittag die Signalstationen der im Zwischendeck 5 Familien und 100 einzelne Personen nach

Die von Zanzibar zurückkehrende Möwe " wird in Kiel deutschen Nordsee und des westlichen Theiles der Oftseeküste von Baltimore befördert .
in der zweiten Oktober -Woche erwartet . Wenn es richtig ist, Borkum bis Swinemünde seitens der Seewarte gewarnt worden . Geeftemünde , 19 . Sept . Um das Fischereihafenprojekt , von

daß der Zar sich am 27 . d. M. über Ktel nach Potsdam begeben Wilhelmshaven , 20. Septbr . In der Mittagsstunde zog dem wir schon früher berichteten , in die Wege zu leiten resp . die
wird , so wird dort kein so stattliches Geschwader vorhanden sein , heute ein leichtes Gewitter über unsere Stadt , das Barometer ersten Schritte zur Verwirklichung des Projektes zu thun , trafen
als es während der Uebungszeit der Fall gewesen . Die Panzer - und Thermometer merklich herabdrückte . Am Vormittag war gestern Abend die angekündigten ministeriellen Kommissarien hier
schiffe „ Kaiser “, „ Deutschland “ und die Nacht „ Hohenzollern " schönes Wetter gewesen , nachdem es die ganze Nacht hindurch ein . Es sind , wie die N. 3. erfährt , die Herren Ministerialdirektor
werden dann bereits in Wilhelmshaven sein , um sich am 30. geregnet hatte . Schulz , Geh . Rath Tolle , Geh . Oberfinanzrath Graudke und

*

September nach dem Mittelmeer zu begeben ; die Schulschiffe Wilhelmshaven , 20. Sept . Nun wird es immer gelber und Geh . Rath Schweckendteck .
kommen voraussichtlich nächste Woche außer Dienst , so daß dann dürrer das Laub , nun ziehen Wolken , schwer und dunstig über Bremen , 19. Sept . Der neue Hansadampfer „Marcobrunner "
nur das Wachtschiff „ Baden “ und das Torpedo - Schulschiff den Horizont , fegen Winde , scharf und schneidend , über Straße hat gestern seine erste Reise von der Weser nach Madras und
"Blücher " , wenn es bis dahin von seiner Uebungsfahrt im öst - und Deich und hundert Anzeichen , beredt und deutlich , wie das Calcutta angetreten . Das Schiff wird zunächſt Antwerpen an¬
lichen Theile der Ostsee zurück ist, und Minenschulschiff „Rhein " Walten der Natur , sie fünden Jedem : Der Herbst ist da ! Leer laufen , um dort den Rest der Ladung einzunehmen . Zur Ein¬
im Dienst stehen werden . und öde wird ' s allgemach in dem weiten Park ; früh geht die weihung des Dampfers hatten sich gestern Mittag etwa 80 Gäste

Kiel, 19. Sept . Die Kaiser -Yacht „Hohenzollern " , welche Sonne zur Rüste, und früh kehren die Wenigen , die sich noch in Bremerhaven eingefunden , welche nach Besichtigung der Teck¬
nach beendeten Renovirungsarbeiten jezt auf den Strom verholt draußen ergangen, zur Stadt zurück; sie ziehen fester den Som lenborg' schen Werft mit dem Dampfer "Tell" nach dem bei
hat , wird , wie bereits früher gemeldet, die Reise nach dem merüberzieher und den Regenmantel um die fröstelnden Schultern ; Wremen vor Anker liegenden neuen Schiffe hinausfuhren . Wäh¬
Mittelmeer am 25. d . M. antreten , nachdem durch den Chef der besorgt schauen sie zu dem umwölkten Himmel empor , und mit rend der Ueberfahrt wurde auf dem „Tell " ein opulentes Früh =

Ostseestation eine Seeklarbesichtigung stattgefunden hat . Zu dieser einem zufriedenen Blick auf den schützenden Schirm murmeln sie stück verzehrt . Kaum waren die Geladenen , zu denen auch die
Reise wird sich der Kapt .-Lieut . Goeß wieder als Navigations - vor sich hin : Der Herbst naht ! Lang sind die Abende und Kapelle der 3. Matrosen -Artillericabtheilung gehörte , auf dem

Offizier einschiffen . Am 28. Sept . stellt das Kadettenschulschiff empfindlich fühl . Das bewegte Treiben in den Viergärten hat Marcobrunner " angelangt , als das Schiff die Anker lichtete und
„ Niobe " außer Dienst . Die bisher an Bord eingeschifft ge - aufgehört ; auch die muthigsten , ausdauerndsten Gäste flüchten sich zunächst langsam , dann immer schneller die Weser hinunterfuhr .

wesenen Kadetten haben sämmtlich einen Erholungs Urlaub an in die inneren „molligen " Räume , und während sie um den Im Zwischendeck, das zu Ehren des Tages mit Tannengrün und

getreten ; nach Beendigung desselben beginnen dann die weiteren frunden gemüthlichen Kneiptisch zusammenrücken und die unver Flaggen prächtig ausgeschmückt war , wurde unter den Klängen

Studien auf der Marineschule . Der Aviso 3ieten " stellt meidlichen Karten bestellen , reiben sie sich mit einem Gefühl des der Marinekapelle ein gemeinsamtes Diner eingenommen . Auf der

heute außer Dienst . Behagens und der Befriedigung darüber , daß sie dem garstigen Luke hatte man ein reizendes Teppichbeet mit Blumenanker her¬

Danzig , 18. Sept . Die Kreuzer -Korvette „Olga " ist heute Aufenthalt im Freien entronnen sind , die Hände , nehmen einen gerichtet ; auf einer Säule stand die Büste unseres Kaisers . Um

Nachmittag hier eingetroffen und hat sich auf der Kaiserlichen tüchtigen Schluck aus dem mit edlem Gerstensaft gefüllten Krug das Teppichbeet herum war in Hufeisenform die Festtafel aufge=

Es gab ja doch keinen Menschen in der weiten Welt , der be- von einem gleichen Schicksal errettet wurde . Dieser Beamte der „Licht ! Licht !" murmelte er . Es tagte ! In der Ferne¬

zeugen konnte , daß die verstorbene Gräfin Miloradom wirklich „ dritten Abtheilung " , der den unglücklichen Grafen verfolgen hatte er gesucht und die Erklärung lag so nahe , so furchtbar.

jene Dame gewesen sei , über deren Person man Gewißheit ließ , warst Du , Major ! Leugnest Du noch, daß Dir sein Schick- | nahe . Auf dem Dorfkirchhofe von G. lag der alte Graf Milo¬

verlangte . sal bekannt ist ? " radow begraben , in der Nähe desselben hatte Fürst Probeßzky
Die Miene des Kaisers . hatte sich verfinstert . Majestät , jener Mann war ein Betrüger . Ich habe die Enkelin gefunden und sie nach seiner Besißung geführt . Wo

Paul Pawlowitsch Sigiätin , bei unserem kaiserlichen Wort Beweise , daß der Graf schon vor langen Jahren in einem Klo - war diese Enkelin ?
magst Du unserer Ungnade und unseres Zornes versichert sein , ster gestorben ist. Und jene Papiere sie sind gefälscht , Major Sigiätin hatte seine Ruhe , seine Fassung wieder ge¬

wenn Du es wagen solltest , nicht frei und offen das zu beken - ich werde es beweisen . . . ." funden . Er fuhr sich mit seinem Taschentuch über die Stirn ,
nen , was Dir bekannt ist . Du kannst Dein Zeugniß abgeben , „ Die Beweise , Major , werden wir später von Dir fordern , vor welcher falte Schweißtropfen gestanden hatten , und holte
daß diese Ehe in der That bestanden hat , Du weißt, daß Peter vorab halten wir an den gemachten Forderungen fest. Graf tief Athent . Jeßt sah er wieder klar und damit war auch sein
Alexandrowitsch Miloradow etwa vierzig Jahre lang in strenger Peter Alexandrowitsch Miloradow ' s Grab ist auf dem Dorf Entschluß gefaßt. Niemals durfte das Dunkel gelichtet werden,
ferner Klosterhaft als Raskolnik verborgen und gefangen gehal- firchhofe von G. , seine Entelin fand Aufnahme bei dem Fürsten das jene Zeit , in welcher er eine Tochter aus dem Hause Ru¬
ten worden ist. Man gab vor, daß er der von unserer Re- Dimitri Wassilijitsch Probetzky, der sie sterbend am Wege gefun- beni nach Tiflis gebracht , umhüllte , wenn er sein Leben nicht
gierung nicht geduldeten , verwerflichen Secte der Bespopowzy den. Und nun bitten wir Dich, sorgsam zu erwägen , was Du mit einer Niederlage beschließen wollte.
(Priesterverwerfer ) angehöre . Hier aber sind die Beweise , daß thun willst . Wir warnen Dich , unseren Zorn zu erregen . Du Troßdem aber Major Sigiätin jeßt ruhig und gefaßt war ,
er sich zu keinerlei Secte der Bespopowtschina , gleichviel welcher , bist entlassen . " drängten sich ihm doch stets neue Gedanken auf . Er hatte
bekannt haben kann . Die Bespopowzy insgesammt verwerfen die Wie Paul Pawlowitsch Sigiätin das Gemach Sr . Majestät manches Wert mit rücksichtsloser Energie zn Ende geführt , ohne
Priester, die eheliche Trauung , die Firmelung, die Kommunion . verlassen, ob er dem Kaiser die schuldige Ehrerbietung bewiesen, jemals auf Mittel und Wege Rücksicht zu nehmen. Hier sah er
Graf Peter Miloradom hingegen ließ seine Ehe dem Ritus gewer sich im Vorzimmer befunden habe, der Major wäre voll ein Hinderniß nach dem andern sich aufthürmen . Er würde
mäß vom Popen einſegnen , er ließ seine Gattin, die ihm zu ständig außer Stande gewesen, darüber Auskunft zu geben. Nur keinen Anstand genommen haben , in einem besonderen Falle ein
Liebe vom Islam zum Christenthum übergetreten war , nach instinktiv hatte er das Gefühl, daß man ihn mit Neugierde und halbes Dußend Menschen auf diese oder jene Weise verschwinden
unseren heiligen Gebräuchen taufen und firmeln , er ging mit ihr Verwunderung betrachtet habe. Er kam erst einigermaßen wieder zu lassen , hier fehlte ihm der Muth , weil er sich bereits selber
zur heiligen Kommunion hier sind die Bescheinigungen des zu sich, als er in seinem Wagen saß und dieser den prächtigen umgarnt fürchtete . In den sanften Augen des Kaisers hatte
Popen , die es beweisen , hier der Taufschein auch seines Kindes Weg entlang rollte .
Mara , der jetzigen Fürstin Bennigsdorf . Graf Miloradow floh

ein Ausdruck gelegen , der ihn aufmerksam machte , auf seiner Hut
„ Dimitri Probetky !" rang es sich mühsam über seine dün¬ zu sein .

und gelangte vor etwa einem Jahre nach Petersburg , um seinen nen Lippen. „Dimitri Probetky !"
Kaiser um Gerechtigkeit zu bitten . Man hat ihm den Weg ver¬

Der Major kehrte in düsterster Stimmung nach Moskau
Er fühlte eine seltsame Verwirrung in seinem Kopfe , die

ſperrt , man hinderte ihn, bis zu uns vorzudringen , ein Beamter Gedanken wollten sich nicht klären, so viel Mühe er sich auch zurück, erſt eine längere Unterredung mit zweien seiner Beamten
der dritten Abtheilung" hatte seine Hunde auf ihn geheßt und gab. Er sab das triumphirend lächelnde Gesicht der Gräfin verschaffte ihm einige Erleichterung.
diese jagten den Grafen Miloradow, bis er zusammenbrach und Ruboißt vor sich. Sie hatte ihn gewarnt. Wenn er sich eifri¬
in eisiger Winternacht auf der Landstraße seinen Tod sand, wäh- ger in ihrem Dienst gezeigt hätte, es wäre besser gewesen und
rend die ihn begleitende Enkelin nur durch eine höhere Fügung doch - doch

(Fortsetzung folgt .)
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žeteorologijoje Beobachtungen
Des Aafferfidex Observatoriums zu Wilßelmshaven .
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Bemerkungen : 19. Septbr . : Nachm . Negentropfen , Nachts etwas Regen .

tellt, an der die Gäſte Platz nahmen. Beim Hohenwegleucht- 18. Auguft die Grenze, nachdem es am Tage vorher ein Vorposten¬
hurm in der Nähe der L-Tonne ging der „Marcobrunner " vor gefecht daselbſt gehabt hatte. Es begann nun der Marsch gegen
Anker, um auf den "Tell" zu warten, der die Geladenen später Meß, bei dem die einzelnen Eskadrons verschiedeneRecognoscirungs Die Arbeiter R. und B. wurden am 18. wegen Obdachlo =

nach dem Hafen zurückbrachte. Die Fahrt verlief auf' s Beste. gefechte zu bestehen hatten . Am 16. August war es dem Regi - figkeit und Nächtigen im Freien zur Haft gebracht und am näch =
Hannover , 19. Sept. Am 18. d. M. , Nachmittags 3 Uhr, ment vergönnt , an einer der ruhmreichsten Schlachten des ganzen sten Tage nach Verwarnung wieder entlassen. Gefunden : ein

traf der persönlicheFlügeladjutant des Kaiſers, Kapitän zur See Feldzuges theilzunehmen . Der Geſammtverlust des Regiments gold. Medaillon und ein gold. Petſchaft, das erstere enthält die
Frhr. v. Senden-Bibran, hier ein und hat im Union -Hotel Woh- betrug 7 Offiziere , 9 Unteroffiziere , 45 Mann , 63 Pferde. Das Photographie eines Herrn, ein silb. Armband, außen eiſelirt, in¬

Regiment machte dafür viele Gefangene , darunter einen Brigade - nen vergoldet , ein gold . Ring gez. M. W. M. ein altes

Hannover, 19. Sept. Der Kaiser hat den Mitgliedern des general und einen Oberst , und erbeutete eine Menge Pferde. Am Beutelportemonnaiemit 60 Pf. ein Bund Nözel ( Bänder ) zu

Königlichen Theaters feine Anerkennung für die Aufführung von 18. Auguſt nahm es an der Schlacht bei Gravelotte theil, wirkie blauen Marinehemden. Verloren ein Packet mit Papier¬

Seleiſt' s "Prinz Friedrich v. Homburg" aussprechen lassen, insbe- aber aktiv nicht mit, weil es die Tage vorher zu ſehr angeſtrengt Mustern in Wachstuch gewickelt mit Paidriemen umschnallt.
sondere Herrn Holthaus für die ausgezeichnete Darstellung der war. Am nächsten Tage erhielt es durch den Flügeladjutanten
Rolle des Kottwiz. Se . Majeſtät liebt das Stück ganz besonders Grafen v. Walderſee, der mit dem Regiment durch frühereDienſt¬
und hat es wiederholt im „ Deutschen Theater" zu Berlin ange- verhältnisse befreundet und später sein Kommandeur war, die
sehen. Die hiesige "Deutsche Volkszeitung" bezweifelt die frohe Kunde, daß das Regiment auf Paris zugehen jolle, wo es
Richtigkeit der Angabe des " H. C. ", der Kaiſer habe auf die am 16. September anlangte. Von den Offizieren , welche mit

Begrüßungsansprache des Herrn Stadt -Direktors Haltenhoff ge dem Regiment 1870 nach Frankreich ausrückten, steht nur noch
sagt, er werde sich freuen, Hannover als seine zweite Heimath ein einziger in demselben, der damalige Sekondelieutenant, jetzige
betrachten zu können. Der " Cour." kann dem gegenüber nur Major Graf v. Klinckowstroem , kommandirt zur Adjutantur des
wiederholen, daß die Personen , welche in nächster Nähe des Generalkommandos des X. Armeekorps .
Kaiserlichen

Wagens standen , jene Worte genau gehört haben . Hannover , 19. Sept . (Provinzialausschuß .) In der Sigung

Uebrigens ſoll Se . Majestät auch an den späteren Tagen wieder am Mittwoch hat der Ausschuß die Berathung des Haushalts- Sept.198hBite.
holt haben , daß er, wenn er die ihm hier dargebrachten Huldi- Etats für 1. April 1890/91 fast zu Ende geführt. Außerdem Sept.20%haters.
gungen für den wahren Ausdruck der Empfindungen der Hanno- wurde verhandelt über Wegeangelegenheiten , über die Provinzial
veraner halten dürfe , geneigt sei, einige Zeit in jedem Jahre in forsten und über die Moorcolonisation ; letztere soll sich nach
Hannover zu residiren . einem vom Povinzialforstmeister erstatteten Bericht in erfreulicher

Gannover , 19. Sept . Das 1. Hannoversche Ulanen Regiment Weise entwickeln . Der Ausschuß wird sich auch noch mit der
Nr . 13, zu dessen Chef sich der Kaiser am Tage der Parade Anstellung eines Direktors für das Provinzialmuseum zu be
über das 10. Armeekorps ernannt hat , ist ein Tochter -Regiment schäftigen haben. Am Mittwoch Nachmittag fand ein Festessen in und
der Garde -Kavallerie und wurde aus je einer Eskadron des Re - der Georgshalle statt , an dem außer fast allen Mitgliedern des
giments der Gardes du Korps und der drei Garde-Ulanen -Re- Provinzialausschusses und seines Vorsißenden Grafen Münster
gimenter errichtet, trat am 5. November 1866 in Potsdam unter theilnahmen : Oberpräsident v . Bennigsen , Oberpräsidialrath
dem Befehle des Majors , nachherigen Oberst v. Schack zusammen v. Hartmann , Landesdirektor v. Hammerstein und die oberen
und rückte am 11. November 1866 in die ihm zugewiesene Gar Beamten der Provinzialverwaltung .
nison Hannover ein . Die spätere Ergänzung desselben erfolgte Mehle , 19 . Sept . Nach einem einleitenden kurzen Avant¬

durch Rekruten der Provinz Hannover , sodaß das Regiment beim gardegefecht erfolgte der Aufmarsch des 10. Armeekorps bei Es¬
Beginn des Feldzuges 1870 ausschließlich aus Mannschaften der beck und am Sonnenberge . Dasselbe erwartete das Debouchiren
Provinz Hannover bestand . Die Standarte wurde dem Regiment des 7. Armeekorps , welches zwischen 11 und 12 Uhr erfolgte .
am 3. Juli 1867 verliehen . Nachdem der Regiments -Komman Der Kaiser , welcher die Uniform des Garde du Korps -Regiments
deur Oberst v. Schack in der Kavallerieattacke bei Mars la Tour trug , hielt , umgeben vom Generalstab , auf dem Sonnenberge und
am 16. August 1870 den Heldentod gefunden , übernahm Major beobachtete den Aufmarsch der Truppen durch das Fernrohr .
v. Rosenberg die Führung des Regiments , welche ihm bis zur Anfangs entwickelte sich ein heftiger Artilleriekampf , in welchem
Bendigung des Feldzuges verblieb . Bei Ausbruch des Krieges sich je 20 Batterien gegenüberstanden , sodann folgten Zusammen¬
hette das Regiment das Glück , in die Brigade des Generals von ſtöße der Infanterie . Das Gefecht dauerte bis 1½ Uhr . Nach
Barby zu kommen , dessen militärische Eigenschaften , sowie sein der Kritik wurden die Truppen beider Korps auseinandergezogen .
persönliches Wohlwollen gegen Untergebene ihn zum beliebtesten Dieselben bezogen Biwaks . Der Kaiser kehrte mit dem Chef des

Bei Saargemünd überschritt das Regiment am Generalstabes Grafen Waldersee nach Springe zurück .

Verdingung . 3um Verkaufs -Versuche
Die Lieferung des Jahresbedarfs des den Erben des weiland Arbeiters

Zu vermiethen
eine schöne Unterwohnung zum

Grenzstraße 17 .
an Ziegelsteinſchotter für das J . D. Meiners zu Rüfterfiel ge- 1. November.Statsjahr 1890/91 soll öffentlich ver- hörigen , daselbst belegenen
dungen werden , wozu am
Freitag , den 11 . Oktober 1889 ,

Nachmittags 3 Uhr , Immobils
Termin im Zimmer Nr . 37 der unter - wird neuer Termin auf den

zeichneten Behörde ansteht .

Die Angebote sind verſiegelt , porto
frei und auf dem Briefumschlage mit
der Aufschrift :

, ,Angebot auf Ziegelsteinschotter "
bersehen, rechtzeitig an die unterzeich
nete Behörde einzusenden .

26. d. M. , Nachmitt . 6 Uhr ,
im Cornelius ' schen Wirthshause zu
Rüsterfiel angesetzt .

Bu vermiethen
zum 1. November eine geräumige

Unterwohnung n . Zubeh .
Ulmenstraße 24 .

Zu vermiethen
Heppens , den 19. September 1889 . ein möblirtes Zimmer mit separatem

H . Neiners .

An - uf sofort ſuche ich anzuleihen gegen

Eingang . Ulmenſtr . 22 , unten links .

Zu vermiethenDie Bedingungen liegen im An- A besonders gute hypothefarische ein möblirtes Zimmernahme-Amt der Werft , sowie in der
Expedition dieses Blattes zur Einsicht Sicherheit :

aus, fönnen aber auch gegen Einſ10,000 A. , 6000 M. ,dung von 0,50 Mt . von der
zeichneten Verwaltungs -Abtheilung ab¬
ſchriftlich bezogen werden .

Wilhelmshaven , 17 . Septbr . 1889 .
Kaiserliche Werft ,

Verwaltungs - Abtheilung .

Verdingung .

zum 1. Okthr . Marktstraße 13 .

Zwei tüchtige
2mal 7000 M. und Maler Gehülfen

4000 Mark .
Mandatar Schwitters , Bant .

Bu vermiethen .
Ein geräumiger

Gehülfen
erhalten dauernde Arbeit bei

F . Hinrichs , Sedan .

Gesucht
zum 1. Oktober ein Kindermädchen
für den Nachmittag ..

Peterstraße 3 , 1. Etage .

Die Lieferung des Jahresbedarfs
ant Luppeneisen II . Qualität pro
1890/91 in Höhe von 30000 kg , so=
wie des in der Zeit vom 1. April 1890
bis Ende März 1891 bis zu 10 %
ep eintretenden Mehrbedarfs soll an bester Lage , Bismarckstraße Nr . 6 ,
öfetlich verdungen werden , wozu am ist zum 1. Nov. anderweitig zu vermiethen
Dienstag, den 15. Oktober 1889 , ev. auch früher. Näheres bei

LadenmitWohnungSuche ne furreferenang
Nachmittags 3 Uhr ,

Termin im Zimmer Nr . 37 der unter¬
zetheten Behörde ansteht .

J . N . Popken , Königstr . 50 .

Zu vermiethen
DieAngebote sind versiegelt , porto - zum 1. November d . Js . eine schöne

frei und auf dem Briefumschlage mit Oberwohnung . Näheres beiderAufschrift:
„Angebot auf Luppeneisen "

bersehen, rechtzeitig an die unterzeich = |

Pundsack , Rechnungssteller .
Auf sofort oder später eine

nete Behörde einzusenden. möblirte Wohnung
Die Bedingungen liegen im An¬

Amt der Werft , sowie in der
Eppdition dieses Blattes zur Einsichtaus, können aber auch gegen Einsen - |
dung von 0,50 Mk . von der unter¬
zeichneten Verwaltungs - Abtheilung ab =
schriftlich bezogen werden .

Wilhelmshaven, 17 . Septbr . 1889 .

Kaiserliche Werft ,
Verwaltungs - Abtheilung .

Bekanntmachung.
Der auf den 23 . September d . Js .angefeßte

zu vermiethen .

E . Schortau , Augustenstr . 6 .

Auf sofort oder später eine

zu Oktober zwei junge
Mädchen

der feineren Küche.
Carl Hartmann , Bremen ,

Moltenstraße 35 .

Suche zu Oktober
eine Märterin .

Carl Hartmann , Bremen ,
Molkenstraße 35 .

Ein Mädchen
für die Vormittagsstunden wird zum
1. Oktober gesucht .

Roonstraße 6 , 1 Treppe .

Gesucht
auf sofort ein Lehrling für meinefleine Wohnung Bäderei

mit Wasserleitung zu vermiethen .
E . Schortan .

Su vermiethen
ein freundlich möblirtes Zimmer nebst
Schlafzimmer an einen Herrn .

Grenzstraße 12 , 1 Tr . r .

Zu vermiethen
unter günstigen Be¬

ev . Nov .
Verkauf von 3 Bauplätzen bingungen zum 1.Dt. co. 1. Yoo.cr.an der Kasinostraßefindet erst

itatt.

am
9. Oktober d . J

Wilhelmshaven , d . 20 . Sept . 1889 .
DerKal. Domainen - Inspektor . |

Meinardus .

Zu vermiethen
um 1 . November eine

leine Familienwohnung
I . Hoff , Kopperhörn 5 .

eine schöne am Park gelegene

Wohnung
mit Wasserleitung , 4 bezw . 3 Wohn¬
räume mit Küche u . Zubehör . Näh .

Ostfriesenstr . 71b , 1 Tr .

Habe in meinem neuerbauten Hause
neben der Neuender Molkerei eine

schöne Oberwohnung
mit Gartenland zum 1. November
zu vermiethen .

H. Carstens , Malermeister ,
Bant , Nr . 95 .

Bäcker Folkerts , Kopperhörn .

Habe eine sehr gute milchgebende ,
am 19 . d . Mts . kalbende

zu verkaufen .

Kuh

J . M . Abrahams ,
Neuender -Altengroden .

Feinsten diesjährigen

Svajwasser in Wilhelmshaven :
Sonnabend , den 21. Sept . : 9,55 Uhr Vorm . , 10,47 Uhr Nachm .

Wilhelmshaven , 19. Septbr . Kursbericht der Oldenburgischen Spar¬

Leihbant , Filiale Wilbelmshaven.
4 pet . Denische Teichsanleihe
3 %, pet . Deutsche Reichsanleihe .2
4 pet . Preußische consolibtrte Anleihe

pCt . bo .
3 % pet . Olberb . Confols2

0 °
° 17 .

getauft verlauft
. " 107,40 108 , -

B 103,60 104,15
。 B 10 " 106,30 106,85

104,40 104,95
103 , 104 ,

e 103 ,- 104 ,
Stice à 100 t , 103,25 104,25

100,25 101,25

4 pet . Olbenburg . Kommunal - nlethe
4 p . bo . DO.

bo .3 pt .

2 •
°

81 , pet . Olberb . Bobenfrebit - Pfanbbrtefe (filmbbar ) 102,75 103,75
pet . Bremer Staatsanleihe von 1887 u . 88 102,45 103 , -32

3 pt . Obenburgische Prämtenanlethe
4 pCt . Entin -Lübecter Prior . - Obligationen
3 pt . Hamburger Staats -Rente
5 pŒt . Stalleutſche Renie (Stücke von

unb barüber )

135,60 136,40
103 , 104 ,-
102,80 103,35

10000 Srcs .

31 , pt . Warps - Splun . - Priorität . rüczahib . à 105 103,50 104,50
4 pCt , Baden - Babenter Stadtanlethe 93 , 93,55

31/2 pt . Pfandbriefe der Rhein . Hypoth .- Bant 99,15 99,90
4 pet . Pfandbr . b . Preuß . Boden - Kredit - tien - Bant 101,20
Bech . auf Amsterdam turz für Sulb . 100 in M. 168,30 169,10
Wechs . auf London huurz für 1 &ftr . in W.
Wechs . auf Newport turz für 1 Doll . in M .

Discont her Deutschen Reid8baut 4 pCt .

20,395 20,495
4,17 4,22

Im Geschäfte der Put | Soeben eingetroffen :
macherin Marie Jürgens

hier , Bismarckstraße , wer Ia . fette , zarte pomm .
Gänse ,den die

vorhandenen Waaren Enten, ſteyr. Poulets,
zu herabgesetzten Preisen Junge feiste Rebhühner ,ausverkauft

Der Konkurs -Verwalter .
Rechtsanwalt Bastian .

Lungenleiden, Asthma
wird geheilt . Die Methode ,
welche rasch und sicher ist , wird
durchund ausgezeichnete vielfach er¬
probte Mittel unterstützt . Nach
4 Wochen tritt stets entschiedene

Junge Masttauben ,

Krammets -Vögel ,
Hasen 2c.

Frische Schellfische ,
Hechte ,

ſowie

Bander, Seezungen 2c.
Lebende Krebse .

Gebr . Dirks .

Besserung ein. Ausführl. Berichte Hierdurch die ergebene Anzeige, daß
m . Retourmarken sind zu adressiren :

,, Hygiea Sanatorium" Hamburg 1.

zu Anfang Oktober einige Waggons
der bekannten

blaßrothen
(sogen . Da bersche )

LampenfdirmeKartoffeln
und Lampenschleier

in den neuesten Facons
empfiehlt in großer Auswahl

erhalte . Da dieselben für den Winter¬
bedarf sich am besten eignen , weil
haltbar , mehlreich und wohlschmeckend ,

so erbitte von geehrten Reflektanten
hierauf alsbald gefl . Bestellung . Der
Preis stellt sich auf 2 Mt . 70 Pfg¬

Koonstraße 5. pro Centner frei ins Haus .

Johann Focken ,
Rothes Schloß .

Sealeses

Regen-Schirme

Scheiben-Honig
empfiehlt

für Herren u . Damen
in großer Auswahl

empfiehlt

M. Philipson .

Weintrauben ,
Ludw . Janssen . ausgewählte Sorten, ſehr haltbar, ein

10 Pfd . - Korb 3 Mark , ein 5 Kilo¬

für deinty bittige wir er- roth, 8½Wit , ein 5 Kilo-Faß feinſten
frischende Bier erzielt man d. Ger- Medicinal-Ausbruchwein 6½ .
allein echt bei Ludwig Janssen , Roth & Horváth , Wein -Export ,
Roonstraße 106 . Werscheh , Ungarn .

sparsame Hausfrau ! Jäßchen alten Ungarwein , weiß oder
Das außergewöhnlich billige und M. ,

manns ' s sog . Bierextract . Nur Alles portofrei .

J . B. Egberts .
Empfehle schöne ,

frisch geräucherte Aale ,
pr . Pfund 0,90 und 1 Mr . ,

neue Emder Heringe ,
3 Stück 10 fg . ,

schöne
Emder blaue Kartoffeln .

Fleßner , Tonndeich 47a .

Prima Speiseschmalz
das Pfund 45 Pfg .,

Prima Margarine
das Pfund 60 Pfg .,

Pr. grüneneueErbsen
das Pfund 12 Pfg . ,

bei Mehrabnahme entsprechend billiger ,
empfiehlt

L . Bakker ,
Neuheppens .

Verloren ein Wäschebuch
gez . F. Witte . Abzugeben bei

C. J . Behrens , Bismarckstr .



Herbst -Neuheiten in Regenmänteln trafen ein . Friedrich Hoting .

Berren-Anzüge & Paletots f. Berbft u. Winter in neuer Auswahl. Friedrich Hoting.

Knaben-Anzüge & Paletots f. Berbst u. inter nen eingetroffen. Friedrich Hoting.

1. 1. 2. Winter -Vortrag im Gewerbeverein Einladung zum Abonnement .
am Dienstag , 24 . , und Mittwoch , 25. Septbr . ,

Abends 8 Uhr im Kaisersaale .

Berr Aftronom Sophus Tromholt aus Chriftiania .
1 . Abend . 2 . Abend .

Thema : Ueber den Mond . Thema : Ueber die Sonne .

Die

Die

Einem verehrlichen Publikum . von Wilhelmshaven und Umgegend erlaube

freunde nachkommend , meine
mir die ergebene Mittheilung zu machen, daß ich, den Wünschen vieler Lese

Journal - Lelezirkel
durch viele wirklich gediegene Zeitschriften wesentlich erweitert habe .

Die Auswahl der Journale ist eine ganz vorzügliche , da nicht allein für
anregende Lektüre , sondern auch für Wiz und Humor ausreichend gesorgt ist .

Das Abonnement muß auf mindestens ein Vierteljahr bestellt werden .
Kündigung 4 Wochen vor Ablauf eines jeden Vierteljahres . Eintritt , soweit
Pläße frei sind, täglich.

Indem ich mir erlaube , auf nachstehende Bedingungen aufmerksam zu
machen , bemerke noch ausdrücklich , daß jedes Mitglied sich die Zeitschriften
selbst wählen kann. Hochachtungsvoll

E . Fuchs , Buchhandlung ,

Einleitung . Die Entfernung des Die Entfernung der Sonne . Son =
Mondes . Der Mond mit bloßen Augen nenflecken und Sonnenfackeln .
gesehen . Der Mond , durch das Fern - Achsenumdrehung der Sonne .
rohr betrachtet . Die Beschaffenheit der Atmosphäre der Sonne . Die Beschaffen¬
Mondoberfläche . Wallebenen , Ring - heit und das Aussehen der Sonnen¬
gebirge und Krater. Gegenden der oberfläche. Regelmäßige und unregel¬
Erde , verglichen mit Parthien des mäßige Flecken . Große Sonnenflecken .
Mondes . Die ungeheure Größe der Die Bildung der Sonnenflecken .
Mondkrater . Die Höhe der Mond- Periode der Sonnenflecken und deren
berge . Die Größe des Mondes im Verbindung mit irdischen Phänomenen .
Vergleich zur Erde . Rillen und Licht - Totale Sonnenfinsternisse . Die Corona
streifen . Eine Höhenbesteigung auf und die Protuberanzen . Zeichnungen
dem Monde . Bildung der Forma - und Photographien der Corona . Die
tionen der Mondoberfläche . Dem Natur der Corona . Spektralanalyse .
Mond fehlt Luft , Wasser und Feuer . Prisma , Spektrum und Spektroskop .
Ein Tag und eine Nacht auf dem Das Sonnenspektrum und andere
Monde . Der Sonnenaufgang, der Spektra. Die Entdeckung verschiedener 2. Alte und Neue Welt.
Morgen und der Vormittag , der bekannter Stoffe auf der Sonne . Die
schwarze Himmel , die vollständige Natur der Protuberanzen. Die Chromo - 4 . Blätter , Fliegende.
Stille , die Erde auf dem Himmel des sphäre . Ausbruch glühender Gasarten .
Mondes , eine Sonnenfinsterniß auf Die wechselnden Formen und
dem Monde , der Nachmittag und der ungeheure Größe der Protuberanzen .
Abend , der Nachthimmel a . d . Monde . Der Bau der Sonne .

Bei beiden Vorträgen je 15 Minuten Pause .

1. Ausland .

3. Bazar .

5. Blatt , Das Neue .

6. Buch für Alle .
7. Caviar .

8. Chronik der Zeit .
9 . Daheim .

10 . Dorfbarbier .

Oftfriesenstraße 31 .

Namen der Zeitschriften :

Durch eine Uebercinkunft mit dem löblichen Offizier -Kasino ist es uns 11. Echo .ermöglicht worden , Herrn Tromholt für zwei Vorträge zu gewinnen , ohne 12. Familienblatt , Schorer ' s.unseren werthen Abonnenten und Mitgliedern weitere Kosten aufzuerlegen . 13. Gartenlaube .Demnach haben die Mitglieder des löblichen Offizier-Kasinos sowohl wie 14. Gegenwart .auch die Mitglieder des Gewerbevereins mit ihrer engeren Hausfamilie freien 15. Globus .
Zutritt zu vorgenannten beiden Vorträgen .

Nichtmitglieder zahlen im Abonnement für alle 6 Winter -Vorträge , wo¬
bei obengenannte zwei für nur einen Vortrag gerechnet werden , a ) für eine
Person 5 Mt , b) Familienbillets für 2 Personen 7 Mt. 50 Pf . , c) Familien¬
billets für 3 - 5 Personen 10 Met. , d) Schülerbillets 2 Met. An der Kasse
pro Person und Vortrag 1 Mk . 50 Pf .

Eine Abonnementsliste liegt zum Einzeichnen bei Herrn Focken , Roon¬
straße , aus .

Bei den Vorträgen am 24 . und 25. d . Mts . ist der Saal vom Mittel¬
gang aus links vor der Bühne für die Mitglieder des löbl . Offizier -Kasinos
reservirt , wogegen der Theil rechts vor der Bühne für unsere Mitglieder und
die werthen Abonnenten verbleibt .

Der Vorstand des Gewerbe -Vereins .
Frielingsdorf , Vorsitzender .

In einigen Tagen trifft eine Ladung

englischer Nußkohlen
ein und empfehle dieselben billigst . Bestellungen nehme ich schon jetzt entgegen .

H . Menken , Kopperhörn .
Capt . Pauls vom Schiffe „ Johanna “

ist mit einer Ladung

16 . Grenzboten .

17 . Illustrirte Romane .

18 . Illustrirte Welt .

19 . Kobold .

20 . Monatshefte , Westermann ' s .

21 . Novellenzeitung .
22 . Natur .

23 . Quellwasser für das deutsche Haus .
24 . Romanbibliothek .

25 . Romanzeitung .
26 : Rundschau .
27 . Ueber Land und Meer .

28 . Universum .

29 . Vom Fels zum Meer .

30 . Zur guten Stunde .

31 . Zeitung , Illustrirte , Leipziger .

Generalversammlung
des

Kaufmännischen Vereins
am 23 . September 1889 ,

Abends 8 Uhr , im Vark .

Tagesordnung :
1) Besprechung über die allgemeine

Geschäftslage ,
2 ) Aufnahme neuer Mitglieder ,
3 ) Verschiedenes .

源

Der Vorstand .

Männer -Curn¬
Derein , , Jahn "

Zu

Wilhelmshaven .

Vom 17 . d . Mts . werden die

Turnffunden

am Dienstag , Donnerstag und
Sonnabend

von 8 - 10 Uhr Abends abge¬
halten werden .

Der Turnrath .

Freiwillige
Feuerwehr

Sonntag , den 22 . d . Mts .,
Morgens 71/2 Uhr :

Uebung i . v . A.
Das Commando .

Das Neueste in

Modellir -Wappen
als :

Der Abonnementspreis beträgt für 7 Journale Mt . 2,50 . für 9 Jour¬
nale Mk . 3 ,- und für jedes weitere Journal 30 Pfg . pro Quartal . Avon¬
nements unter Wet. 2,50 vierteljährlich können keine Berücksichtigung finden , Der neue Centralbahnhof in
Die Journale werden wöchentlich einmal gewechselt .

Es wird hiermit Jedermann Gelegenheit geboten , eine gut ausgewählte Frankfurt a . M. ,
Lektüre für billiges Geld zu lesen . D . O .

Rabitz Patentput betr.
Vom Königlichen Landgericht zu Aurich dazu ermächtigt , veröffentliche

ich als Licenzinhaber von Rabitz Patent das nachfolgende Straferkenntniß .
Oldenburg , den 18. September 1889 .

C. Spieske .

In der Straffache
gegen den Bauunternehmer Anton Diedrich Lücken aus Wil¬
helmshaven , geboren am 9. November 1849 zu Jethausen in
Oldenburg , verheirathet , Vater eines Kindes , evangelisch , nicht ohne

Vermögen , wegen Batentverlegung , hat die Ferienkammer des
Königlichen
Recht erkannt :

Steinkohlen von West -Wemyss igihen Landgerichts zu Aurich am 10. Auguſt 1889 fir
hier angekommen . Die mir unbekannten Empfänger der Ladung wollen sich
sofort bei dem beeidigten Schiffsmaller B . Wilts melden unter Vorzeigung
des indossirten Connoissements .

Wilhelmshaven , den 20 . Septbr . 1889 . Pauls .

Empfange in den nächsten Tagen
eine Ladung prima

Schott. Haushaltungskohlen

Der Angeklagte wird wegen Verlegung des Patentrechtes zu
einer Geldstrafe von

50 Mark
an deren Stelle im Falle der Nichtbeitreibbarkeit eine Gefäng¬
nißstrafe von 10 Tagen tritt , und in die Kosten des Verfahrens
verurtheilt .

Dem Architecten Spieske in Oldenburg wird die Befugniß
zugesprochen , die Verurtheilung auf Kosten des Angeklagten innerhalb

und gebe dieselben direkt vom Schiff zu ermäßigten Preisen ab. Geft. Be- eines Monats nach eingetretener Rechtskraft dieses Urtheils durch
stellungen erbeten .

Gesucht

Wilh . Räthjen ,
Kaiserstraße 3 .

Bis zum 15 . b . M .
reichende Forderungen anzum 1. Oft. ein ordentl. Mädchen . die Offiziermeffe . M. S.Gökerstraße 11 , 2 Treppen .

Eine kleine freundl . Wohnung
ist zum 1. Oktober zu vermiethen .

Königstraße 51 .

Oldenburg " find dem Un¬
terzeichneten einzureichen.

Poschmann ,
Kapitänlieutenant .

Blooker ' s

Insertion in das „Wilhelmshavener Tageblatt " bekannt zu machen .

Sdiloß Friedridiskron ,
Schloß Stolzenfels am Rhein,
Nationaldenkmal u . s. w .,
empfiehlt

Johann Focken .

米 米 米 米 米 米 米 米

Schulter-Kragen
bis zu den feinsten empfiehlt

von 75 Pfg . an

M. Philipson .

Die Richtigkeit der Abschrift der Urtheilsformel wird beglaubigt und die ✶✶* * * * * * * * * * *
Vollstreckbarkeit des Urtheils bescheinigt .

Aurich , den 4. September 1889 .

(L. S. ) gez . Hübler ,
Verlobungs -Anzeige

Die Verlobung unserer Tochter
Gerichtsschreiber des Königlichen Landgerichts .

Chrifline mit Herrn Carf Jenske
Preuss . Lotterie . beehren uns hiermit anzuzeigen .

1. Zieh . 1. u . 2. Okt . 1 , Anth . 7 M. , Bremerhaven , im September 1889
zwei möbl . Zimmer auf gleich oder zum 1/16 312 , 132 134 . Porto 15 Pfg .

S . Basch , Berlin , Stralauerstr . 12 . A. Wilken und Frau .

Zu vermiethen
1. Oftbr . Mittelstr . 12 , part .

holländ. Cacao ist unbedingt der feinste.
Man lasse das ungesüsste Getränk ganz abkühlen und schmecke . Nur Blooker ' s Cacao hat dann noch den

kation verdorben und durch künstliches Aroma wieder herzustellen versucht wird . Dieses künstliche Aroma ver¬
dunstet aber beim Aufbrühen . Kostet pro Tasse 4 Pfennig . Fabrikanten J . & C. Blooker , Amsterdam .

Beweis : natürlichen Cacaogeschmack bewahrt , der bei den anderen bekanntesten Marken durch mangelhafte Fabri¬

Redaktion , Druck und Verlag von Th . Süß in Wilhelmshaven .
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